
Eintracht Elbmarsch  - 2. Herren (1.Kreisklasse) 

Spielbericht vom Heimspiel gegen Jesteburg 2 

 

Von den der Tabellensituation her schien das Spiel schon vorher gelaufen zu sein, doch man erinnerte sich 

an das Hinspiel und wusste, dass man gegen die "kleinen Rüsselkäfer" nicht chancenlos war und dort im 

Endergebnis zu hoch verloren hatte. 

 

Das Spiel begann schnell auf beiden Seiten. Der Ball lief durch die Reihen und beide Mannschaften 

spielten sehr offensiv und suchten den Torerfolg. Dies gelang Jesbe zuerst und so gingen Sie mit 0:1 in 

Führung. Elbmarsch jedoch steckte nicht auf und drängte weiter auf den Ausgleich. Das klappte nicht 

recht, nach einem weiteren fatalen Abwehrfehler stand es ruck zuck 0:2. In der Halbzeit besprach man 

sich, dass man die Nerven behalten wollte und trotz der schlechten Bodenverhältnisse weiter Fussball 

spielen muss. 

Nach dem Anpfiff wurde dies auch getan und so konnte Jochen Fuhrmeister zum 1:2 Anschlusstreffer 

einnetzen. 

Das Spiel wurde zunehmend hektischer und härter (und der Platz nicht besser). Durch einen Foulelfmeter 

gelang der Eintracht durch Manu Püst dann auch der 2:2 Ausgleich und man drückte weiter und arbeitete 

sich Chancen heraus, doch das Tor war wie vernagelt. Nach einer (in meinen Augen klaren 

Fehlentscheidung des Schiris) gab es eine Ecke für Jesbe. Diese Vorlage nutzte ein völlig frei stehender 

Rüsselkäfer und köpfte zur 2:3 Führung ein. Danach schmiss die Eintracht alles nach Vorne und drängte 

auf den Ausgleich. Daraus resultierten diverse Konter für die Gäste, von denen sie einen auch verwerten 

konnten. 

 

Fazit des Spiels ist, dass sich bei einem 2:2 keiner hätte beschweren dürfen! Doch nun stehen wir wieder 

mit leeren Händen da und die Lage wird nicht besser. Das wird jetzt Abstiegskampf pur und ich hoffe das 

dies die ganze Truppe verstanden hat und sich so auf dem Platz reinhängt und mit aller Macht versucht 

dies zu verhindern. 

 

       Grüüün Gewinnt    Ole Feddersen 

 


